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Ausgangslage:

1. Eine Bürgerwerkstatt ist die im kommunalpolitischen Raum  derzeit geläufigste Form 
der direkten Bürgerbeteiligung.

2. Eine Bürgerwerkstatt zum Thema Landschaftsplan hat keinen Bezug zum aktuellen  
Lebensalltag der Bürger. Sie beschäftigt sich mit Zukunft, also einem Zeithorizont von

20-30 Jahren

3. Es bedurfte daher einer intensiven Aufklärung und Sensibilisierung im Vorfeld. Dieser 
wurde die Projektgruppe durch die Durchführung von zwei Informationsveranstaltungen 

gerecht.

4. Eine Beteiligung von 70 Unterhachinger Bürgern an der Bürgerwerkstatt am 8. 7. 2014 
war vor diesem Hintergrund ein voller Erfolg.
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Grundannahmen:

1. Eine Bürgerwerkstatt mit 70 Teilnehmern liefert grundsätzlich keine repräsentativen 
Ergebnisse.

2. Sie darf aber als Votum der bürgerschaftlich engagierten Bürgerschaft verstanden 
werden.

3. Wird ein Punkt von über 70 % der abgegebenen Voten für sehr wichtig gehalten,
kann dies als INDIZ dafür gelten, dass bei einer repräsentativen Befragung der 
Bürgerschaft über 50% diesen Punkt für sehr wichtig halten würden.
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Folgende Aussagen lassen daraus in der Bürgerschaft eine Zustimmung von über 50% 
erwarten:

NATURRÄUME
Gestaltung von Landschaftsfenstern:                                                        

 Gehölze (als Solitärbäume, einzelne Baumgruppen, Feldhecken, Alleen) sind erwünscht             
 Sichtachsen in die Ferne sollen erhalten bleiben                                             

Öffentliche Grünflächen
Öffentliche Grünflächen sind im Bestand zu erhalten und bei Neueinweisungen                

einzuplanen

Hachinger Bach

 Das Ufer des Hachinger Bachs sollte durchgängig  von der Tegernseer Landstraßee bis 
zum Landschaftspark begehbar sein und von Radlern zu befahren.
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Folgende Aussagen lassen daraus in der Bürgerschaft eine Zustimmung von über 50% 
erwarten:

LANDSCHAFTSPARK
Er ist als Naturraum wichtig als:                                                         

 Erholungsfläche vor Ort
 Heimat von Pflanzen und Tieren
Klimaregulierer im Hachinger Tal

Autofreie Verbindungsroute für Spaziergänger, Jogger und Radfahrer                           

Er sollte in den nächsten 20-30 Jahren

 weder in seiner Nutzung verändert noch bebaut werden

Besonders wichtig sind den Bürgern

Der Hachinger Bach
Der Skater Park

Die Bodenbrüter – Wiese
Alte Bäume
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Folgende Aussagen lassen daraus in der Bürgerschaft eine Zustimmung von über 50% 
erwarten:

KULTURGÜTER

Als historische Siedlungen und Plätze sollten erhalten bleiben:

 die Kriegersiedlung
 der Friedensplatz
 der Pittinger Platz

Als historische Objekte und Gebäude sollten geschützt werden:

 die bestehenden Weg- und Feldkreuze
 Das Gashaus „Postwirt“

Die Aufklärung der Bürger zu historischen Objekten  sollte erfolgen

durch Erklärungstafeln vor Ort
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Folgende Aussagen lassen sich daraus als mehrheitsfähig in der Bürgerschaft ableiten:

WASSER IM ORT

Wichtig zum Erhalt und zur Gestaltung sind den Bürgern:

 der ehemalige Wasserturm als Wahrzeichen

Brunnen im Ort

 ein Überlaufgraben des Hachinger Bachs zum Hochwasserschutz

VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT


